
 

 

Arbe
Kinder 
Materia

 

Produkt

Dieser B
der Med

  Alle 

Seit  übe
fertig  a
Liedern
für alle 

  Info

Beitrag 

  Klick

  Alte

Piktogra

In den B
gramme

Nutzung

Die Arb
nicht  an
berecht
Ausdruc
Arbeitsm

  Die v

Ha

itsmate
spielend f

alien für Kr

thinweis 

Beitrag  ist T
diengruppe

Beiträge di

er  15  Jahre
ausgearbeit
, Geschicht
Bildungsbe

rmationen 

bestellen 

ken Sie auf d

rnativ finde

amme 

Beiträgen w
e verwendet

gsbedingun

beitsmateria
n Dritte we
tigt, für  Ihre
cke  zu  erst
materialien

vollständige

ben Sie no

 Post: M

 Tel.:
http://

erialien f
fördern, W
rippe, Kind

Teil einer P
e Oberfrank

eser Ausga

en  entwicke
eten  Mate
en, Experim
reiche sowi

zu den Prin

* Ausgaben

die Schaltflä

en Sie eine V

werden – je 
t. Eine Über

ngen  

alien dürfen
eitergegebe
en eigenen 
tellen.  Jede
 ist unzuläs

en Nutzung

ch Fragen?
Kontaktform
Mediengrup

E.‐C.‐Bau
: +49 (0)922
/www.edida

für Erzie
Wissen span

ergarten, K

Printausgab
en.* (Origin

be finden S

eln  erfahre
erialien  mit
menten, Bas
ie für Kinde

t‐Ausgaben

 bis zum Jahr 

äche Dokum

Volltextsuch

nach Fachb
sicht der ver

n nur persö
en  bzw. Dri
Bedarf (in 

e  gewerblic
sig. 

sbedingung

? Gerne hilf
mular  
ppe Oberfran
umann‐Straß
1 / 949‐204
act.de | http

eherinn
nnend verm
Kita und Ho

be aus dem
nalquelle sie

Sie hier. 

nen  Pädag
t  vielfältige
stelideen, E
er unter 3. 

n finden Sie 

2016 erschien

ment beste

he unter ww

bereich und
rwendeten 

 

önlich  für  Ih
itten  zugän
Gruppengr

che Weiterg

gen finden S

ft Ihnen un
 Mail: servic
nken – Fach
ße 5 | 95326
4   Fax: +
ps://bildung

nen und
mitteln! –
ort 

 Programm
ehe Fußzeil

oginnen  un
en  Anleitun
xkursionen 

hier.  

nen bei OLZO

llen am obe

ww.edidact

 Thema – u
Piktogramm

hre eigenen
nglich  gema
röße) Fotok
gabe  oder 

Sie hier.  

nser Kunde
ce@edidact.
verlage Gm
6 Kulmbach
+49 (0)9221
g.mgo‐fachve

 Erziehe
Kreative I

m »Kindergä
e des Beitra

nd  Pädagog
gen,  Kopie
und Spielvo

G Verlag Gmb

eren Seiten

.de/kita. 

unterschiedl
me finden Sie

n Zwecke ge
acht werden
kopien zu zi
Veröffentli

nservice w
.de 
bH & Co. KG

 / 949‐377 
erlage.de 

er 

Ideen und 

ärten/Kita« 
ags) 

gen  unsere 
ervorlagen, 
orschlägen 

bH, München 

rand.  

liche Pikto‐
e hier. 

enutzt und 
n.  Sie  sind 
iehen bzw. 
chung  der 

weiter:  

G 

Titel: Experimente Teil 18: Tellurium, Ein Kochtopf aus Papier,
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Einführung3 Sehen, staunen, ausprobieren!

Kapitel 3 Kapitel 3 

SehenSehen, , 

staunen, staunen, 

ausprobieren!ausprobieren!

Naturwissenschaften in der KiTaNaturwissenschaften in der KiTa

Naturwissenschaft ist Auseinandersetzung mit der Welt. Es ist der Versuch herauszufinden, wie diese 
Welt funktioniert, um sie zu verstehen und dadurch besser mit ihr zurechtzukommen. Der wesentlichste 
Faktor, der uns von den Tieren unterscheidet, besteht wohl darin, dass wir im Laufe der Menschheitsge-
schichte immer mehr Wissen über die Gesetze der Natur gesammelt haben. Dieses Sammeln von 
Wissen ist ein innerer Drang, und er existiert – sogar in besonderem Maße! – auch bei Kindern.

Der Kern naturwissenschaftlicher Bildung in der KiTa liegt im forschenden Lernen der Kinder − einer 
natürlichen Weise der Weltaneignung, die Kindern spontan gegeben ist, wenn sie nur das geeignete 
Umfeld dazu finden. 

Ein wesentlicher Aspekt dabei ist, dass die „Naturwissenschaft“ nicht eigentlich mit dem Experimen-
tieren beginnt, sondern viel früher: beim WAHRNEHMEN. Das heißt, der Forscher muss ein Phäno-
men registrieren, er muss es SEHEN. Kinder können nur dann zu Forschern werden, wenn sie inte-
ressante Dinge zu sehen und zu erleben bekommen – in unserer medienbeherrschten Zeit, in der 
Kinder meist von vielen Alltagsdingen abgetrennt werden, sind solche echten Erlebnisse nicht selten 
Mangelware! Der zweite notwendige Schritt besteht darin, dass das Gesehene das Interesse des 
Forschers erregen muss: Es muss ihn zum STAUNEN bringen. Denn in dem, der staunt, erwacht 
automatisch die Wissbegierde. Dies ist der Anstoß, den Dingen auf den Grund zu gehen, zu for-
schen: durch AUSPROBIEREN.

Diesen Dreischritt − sehen, staunen, ausprobieren − kann man täglich bei Kindern beobachten; es ist 
der natürliche Weg, die Phänomene und Gesetze der Natur zu erforschen. Aufgabe des Bildungsbe-
reichs Naturwissenschaft ist es, diese Prozesse bewusst zu fördern: indem die Kinder möglichst viele 
Gelegenheiten bekommen, Dinge zu sehen und zu erleben − Dinge, über die sie staunen und die ih-
ren Wissensdurst anstacheln. Und dann müssen die Kinder die Möglichkeit haben, ihren Fragen aktiv, 
in ihrem Tempo und gemäß ihren eigenen Ideen nachzugehen.
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Experimente 3 Sehen, staunen, ausprobieren!

3.1 Experimente 3.1 Experimente 
In diesem Teil finden Sie eine Reihe von Experimenten zum Sammeln: Auf jedem Blatt findet sich 
vorne die Beschreibung des Experiments und hinten eine verständliche Erklärung. Die Experimen-
tiervorschläge sind in sechs Themenbereiche gegliedert:

 Unsere Erde:   Unsere Erde:  Die Erde und das Weltall erforschen

 Lebendige Natur:  Lebendige Natur: Pflanzen und Tiere erforschen, Natur- und   
  Umweltschutz

 Menschenskinder:   Menschenskinder:  Den eigenen Körper erforschen

 Naturkräfte und   Naturkräfte und  Physik in der KiTa
 -phänomene:  -phänomene: 

 Substanzen und Stoffe:  Substanzen und Stoffe: Chemie in der KiTa

 Technik:   Technik:  Naturkräfte nutzen

Sicherheit geht vor!

Bitte achten Sie beim Experimentieren immer auf die Sicherheit der Kinder und besprechen Sie mit 
ihnen je nach Alter und Vorerfahrung Regeln für den Umgang mit Forschermaterialien.
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TelluriumTellurium
Man braucht:

• eine kleine Lampe
• eine größere Styroporkugel (z. B. 5 cm Ø)
• eine kleinere Styroporkugel (z. B. 1,5 cm Ø)
• zwei Schaschlikspieße
• zwei Korken
• Klebstoff
• zwei Deckel von Schraubgläsern
• ein großes Stück (z. B. Pack-)Papier
• einen Stift
• ein Stück Schnur
• eine Stecknadel mit Kopf
• ggf. Klebeband
• ggf. Pinsel und Farben

Ein Tellurium ist ein Sonne-Erde-Mond-Modell, an dem man die Bewegung dieser drei Gestirne aus-
probieren und beobachten kann. 

Die Lampe stellt die Sonne dar. Die größere Kugel ist die Erde – sie kann evtl. mit (Finger-)Farben bunt 
angemalt werden (dazu die Kugel schon auf den Schaschlikspieß pieken). Wo auf der Mini-Erde soll 
unsere KiTa sein? – Dort wird die Stecknadel eingepiekt. Die kleinere Kugel ist der Mond.

Beide Kugeln auf den Spießen befestigen (den Mond auf einem etwas längeren Spieß), die Spieße in 
die Korken pieken und diese auf die Deckel kleben: So können „Erde“ und „Mond“ stehen.

Das Papier auf den Tisch legen, evtl. festkleben. In 
die Mitte wird ein kleiner Kreis gemalt: Dies ist der 
Standort der Sonne. Um diesen Punkt herum wird 
ein recht großer Kreis gemalt: Das geht sehr gut, 
wenn man die Schnur an den Stift bindet, das Schnur-
ende auf dem Sonnenpunkt gut festhält und die 
Schnur spannt, während man den Kreis zeichnet 
(am besten zu zweit).

•  Bei möglichst wenig anderem Licht und leuchtender „Sonne“ wird die „Erde“ zunächst auf einen 
Punkt der Kreisbahn gestellt und dort um sich selbst gedreht. Wo ist die „KiTa-Nadel“? So bewegt 
sich die Erde an einem Tag: Sie dreht sich einmal um die eigene Achse.

•  Nun bleibt die „Erde“ stehen und der „Mond“ wird in einem relativ engen Kreis um die Erde herum-
geführt. So bewegt der Mond sich in einem Monat: Er wandert einmal um die Erde herum.

•  Jetzt wird die Erde langsam auf ihre „Umlaufbahn“ um die Sonne gebracht. Der Mond zieht dabei 
ständig seine Kreise um die Erde. – Dies ist der Weg der Erde in einem Jahr: Sie wandert einmal 
um die Sonne herum. In dieser Zeit geht der Mond genau zwölfmal seinen Weg um die Erde – das 
sind die zwölf Monate des Jahres.

mit einer Schnur einen Kreis zeichnen

Experimente

Unsere Erde
3 Sehen, staunen, ausprobieren!
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